
Du gehst fort, 

und ich bleibe zurück 

mit unseren Plänen und Wünschen,  

Träumen und Hoffnungen, 

die mir in den Händen zerbrechen. 

 

Du gehst fort 

Und ich bleibe zurück  

Mit all den Erinnerungen, 

die mich manchmal lächeln lassen, 

aber jetzt vor allem weinen. 

 

Du gehst fort, 

und es ist, als würdest du die Sonne mitnehmen, 

als wäre diese Welt 

keine Heimat mehr. 

 

Du gehst fort, 

aber dein Lachen bleibt 

und deine Stimme, 

sie wispert nachts durch meine Träume. 

 

Du gehst fort, 

aber etwas von dir bleibt, 

in den Bäumen und Blumen und Tieren 

und im Wind, der über mein Gesicht streicht. 

Etwas von dir bleibt, 

im Lied des Regens und in der Wärme der Sonne 

 

Du gehst fort, 

aber ich danke dir, dass du bei mir warst, 

für jede Stunde, für jeden Tag. 

 

Du gehst fort, 

und ich danke dir, 

denn durch dich habe ich das Leben geschaut 

und das Leben geschmeckt 

in all seiner Schönheit und Tiefe, 

in Schmerz und Bitterkeit.  

 

Du gehst fort, und ich weiß, 

ohne Dich wäre mein Leben weniger reich gewesen. 

Ohne Dich wäre mein Leben nicht mein Leben gewesen. 

 

Du gehst fort. 

Danke, dass du bei mir warst. 

Ich trage dich in meinem Herzen wie einen kostbaren Schatz 

 und hör nicht auf zu hoffen, 

 dass ich dich wiedersehe. 

 


